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SWIM & CHILL
12 h Raiffeisenbank Schwimmnacht

Freitag, 16. April 2010, 17 Uhr, Freizeitpark Vöcklabruck, Kinder, Kinder, Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten 
und Onkel und Kinder. Insgesamt 80 Teilnehmer konnte der Schwimmbewerb für Kinder „Duett am Brett“ ver-
zeichnen. Die besondere Herausforderung lag darin, dass jeweils zwei Kinder auf einem Schwimmbrett 
25 m schwimmen sollten, nur ein Kind durfte Mitglied eines Schwimmvereines sein. Alle waren mit großem Eifer 
dabei – und um 19 Uhr konnte die Siegerehrung auf dem Vorplatz über die Bühne gehen. 

Im Foyer spielte das Jazz-Duo Simon und Stefan, die Gäste „chillten“ gemütlich in Liegestühlen unter Palmen. 
Für die kleinen Besucher gab es eine Mal- und Bastelecke. Die Saunagäste ließen sich den einen oder ande-
ren Cocktail schmecken, denn direkt vor dem Eingang zur Sauna wartete die Cocktailbar des Parkrestaurants 
Relax. 

Um 20 Uhr fiel der Startschuss für die 12 h Raiffeisenbank Schwimmnacht. Eingetrommelt von der Percussion 
Gruppe Djenga 06. Mit 50 Startern im Hauptbewerb und 83 Teilnehmern bei der „offenen Bahn“ übertraf die 
Teilnehmerzahl alle Erwartungen. 

Am stark besetzten Hauptbewerb - dem 12 Stunden Schwimmen, nahmen 11 Staffeln à 4 Mann sowie 8 Einzel-
schwimmer teil – diese erschwammen 636,55 km für die Lebenshilfe. Am stärksten präsentierte sich dabei die 
erst 15-jährige Lokalmatadorin Stefanie Krechl vom Schwimmverein Vöcklabruck, die sich mit 36,1 Kilometern 
den Tagessieg in der Dameneinzelwertung sicherte. Damit legte sie auch um 3 Kilometer mehr zurück als der 
beste männliche Teilnehmer. Lydia Bencic (Tri Kagran) und Michaela Larndorfer (1. USC Traun) sowie Jacque-
line Schiller (SV Vöcklabruck) belegten bei den Damen die Plätze 2 bis 4. 
Weltrekordhalterin Vicki Grunicke musste den Bewerb leider nach 10,75 Kilometern wegen eines eitrigen Ba-
ckenzahnes vorzeitig beenden. Sascha Ainberger aus Neulengbach dominierte die Herrenwertung mit 1320 
geschwommenen Längen à 25 Meter vor Christopher Beck (Fit Line). Peter Hufnagl (SV Vöcklabruck) als Vor-
jahressieger beim Twenty4Hours Bewerb 2009 in Attnang-Puchheim konnte seine letztjährige Schwimmleistung, 
diesmal aber in nur 12 statt 24 Stunden, wieder erreichen.

Mit überwältigendem Vorsprung gewannen die „Könige der Wellen“ mit Stefan Lenzeder, Florian Staufer, bei-
de Leistungsträger des SV Vöcklabruck, sowie Sebastian Steffan und Maria Wiesmayr mit 51,45 Kilometern die 
Vereinsstaffelwertung. In den letzten zwei Stunden wurde um die Platzierungen 2 bis 4 noch hart gekämpft. 

presse information 



Schlussendlich platzierten sich mit Swim for fun! (Jacqueline Schiller, Christoph Zitzler, Benedikt Schachtner und 
Patrik Lenzeder) und INSOMNIA (Sebastian Geroldinger, Jakob Geroldinger, Andre Gramlich und Eva Jasmin 
Goller) auch noch beide Staffeln des Schwimmvereins Vöcklabruck auf dem Podest.

Nur zwei statt vier Teilnehmern gingen für die Firma Rosenbauer (Norbert Nusser und Christoph Sagmüller) an 
den Start und gewannen die Firmenwertung am Ende mit nur zwei Längen Vorsprung vor der Schwimmschu-
le Salzkammergut (Herwig Füreder, Daniela Anzengruber, Andreas Anzengruber und Doris Hofman) und den 
Twenty4Hours Schwimmern (Christian Fellinger, Gabi Weisshaar, Stefanie Schiller und Helmut Krechl).

Überraschend gute Beteiligung über die gesamten 12 Stunden gab es auf der sogenannten „Offenen Bahn“, 
die 83 Hobbyschwimmer zum Erschwimmen von Spendengeld nutzten. Die weitaus größte Staffelgruppe wa-
ren die Judo Bulldogs (36 Teilnehmer). Aber auch der Hauptsponsor, die Raiffeisenbank Region Vöcklabruck, 
die Gesunde Gemeinde, die Lebenshilfe OÖ sowie viele weitere Einzelkämpfer trugen mit 165,6 Kilometern 
einiges bei.
Andreas Haberl von der Raiffeisenbank Vöcklabruck und Katja Hufnagl vom SVV waren dabei die fleißigsten 
Längensammler.
Die Percussion-Gruppe Djenga06 verlieh der Veranstaltung mit ihrem musikalischen Beitrag ein besonders 
gutes Flair und gab den Schwimmern den Rhythmus vor.

Die Saunawelt hatte bis 2 Uhr früh geöffnet (bei Gratis-Eintritt ab 22 Uhr) – dieses Angebot nutzten einige Besu-
cher, um zwischen den Saunagängen Live-Musik zu genießen oder den Durst an der Bar zu löschen. 

Die Zuschauer konnten aktiv werden und bei Margit Bonners Aqua Aerobic gelenkschonende Gymnastik im 
Wasser betreiben. 

Die Lose für das WIN WIN Schätzspiel waren nach 2 Stunden ausverkauft. 

Insgesamt wurden in 12 Stunden 795,15 Kilometer geschwommen. Das bedeutet eine Spende der Raiffeisen-
bank Region Vöcklabruck an die Lebenshilfe Vöcklabruck in Höhe von € 795,15. Frau Mittendorfer von der 
Lebenshilfe Vöcklabruck bedankte sich herzlich bei der Übergabe des Schecks. Bei der Siegerehrung boten 
die „Cool Ranch Line Dancers“ eine Darbietung. Die Moderation der gesamten Veranstaltung machte in sehr 
informativer und unterhaltsamer Weise Herr Mag. Markus Brandstötter von der Schwimmschule Salzkammer-
gut.

Der große Erfolg der Veranstaltung, die gelungene Zusammenarbeit des Schwimmvereins Vöcklabruck, der 
Kultur und Freizeit GmbH und der Schwimmschule Salzkammergut, sowie sportliche Höchstleistungen mit 
einem Volksschwimmen und Kultur zu verknüpfen, bestätigt die Weiterführung im Jahr 2011 im Apumare in 
Attnang-Puchheim.
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